
Erfolgreiche RSG - Bogenschützen  
LVM FITA 2010 am 26./27. Juni in Mönchengladbach 

 
 
Bei großer Hitze nahmen 15 Bogenschützen der RSG 
Düren die Landesmeisterschaft im Freien in 
Mönchengladbach in Angriff. 
 
Mit 4 Titeln sowie einem dritten Platz zählten die 
Bogenschützen RSG Düren zu den erfolgreichsten 
Vereinen dieser Meisterschaft. 
 
Bei den Schülern A hatte sich Lukas Wloch in seinem 
ersten Jahr als Bogenschütze gerade noch für die 
Landesmeisterschaft qualifiziert, mit 533 Ringen konnte er 
sein Ergebnis bestätigen und belegte Platz 29. 
 
Mit einer deutlichen Leistungssteigerung wartete Christina 
Niestroj bei den Schülerinnen B auf. Mit 602 Ringen war sie 
nicht zu schlagen und wurde Landesmeisterin. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Konstante Leistungen der 3 Mannschaftsmitglieder in der Jugendklasse brachten 
den ungefährdeten Mannschaftssieg. Timo Franke mit 530 Ringen als Achter, Patrick 
Pelzer als 11. mit 498 Ringen, dazu die Vierte bei den weiblichen Jugendlichen, 
Maike Lenzen mit 518 Ringen, bildeten das Siegerteam.  
 
 
Gegen starke Kaderkonkurrenz blieb Michael Niestroj mit 570 Ringen hinter seiner 
Saisonbestleistung zurück. Er belegte bei den Junioren A den 4. Platz und muss 
noch um seine DM-Teilnahme bangen. 
 



In der Altersklasse waren insbesondere die Erwartungen in der Mannschaftswertung 
hoch. Leider fiel Karl-Heinz Pelzer wegen Verletzung aus, so dass die Mannschaft 
umgestellt werden musste. Es entwickelte sich zwischen den angetretenen Teams 
ein harter Kampf. Lagen die Bogenschützen RSG Düren zur Halbzeit noch auf Platz 
2, rutschten sie knapp geschlagen mit 1.635 Ringen auf den undankbaren 4. Platz 
zurück. Auch in der Einzelwertung verpasste Thomas Mansson mit 577 Ringen das 
Treppchen um einen Ring und wurde ebenfalls Vierter. Olaf Gottschalk mit 545 
Ringen sowie Dr. Reinhard Niestroj mit 513 Ringen vervollständigten die Mannschaft. 
 
Am Sonntag starteten drei 
Bogenschützinnen in der Damen-
Altersklasse. Dabei wurde Petra 
Nüssgens-Patz ihrer Favoritenrolle 
gerecht, sie erzielte mit 603 Ringen 
ein hervorragendes Ergebnis und 
zählt damit auch zu den 
Kandidatinnen für den DM-Titel. 
Etwas überraschend belegte Ruth 
Schönau mit 522 Ringen den 
dritten Platz in dieser Klasse. 
Dabei fand sie sich mit den 
wechselnden Winden besser zu 
recht als ihre Konkurrentinnen. Mit 
Maria Schmitt bilden die Drei die 
Damen-Mannschaft der Bogen-
schützen RSG Düren, die 
überlegen diese Wertung gewann. 
 
Alle warten jetzt auf die Zulassungen zur DM. 


